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Love Sickness
Fortsetzung: Riddles

Von abgemeldet

Kapitel 11: Come On!

Hey!!!
Neues Chapter, neues Leid! Die ist immer noch im Koma, trotz aller Kommentare. Er
wird wieder aufwachen, aber irgendwann. ^^

Thanks für die lieben und vielen Kommantare. Damit hätte ich nie gerechnet.

Have fun!

Chapter twelve: come on!

In der Nacht zum achten Tag saß Kaoru alleine am Bett. Toshiya und Kyo wollten ein
paar Fragen zu Dies Zustand per Emails an die Reporter beantworten und dann
schnell wieder her kommen. Der Drummer war losgegangen und wollte sich und
Kaoru Kaffee holen. Dies Familie war ins Hotel zurück gekehrt.
Der Leader überlegte etwas, sah hinauf in Dies Gesicht und überwand sich dann.
"Okay....Ich weiß, dass sieht jetzt total dumm aus, aber ich habe mal gelesen, dass
Koma-Patienten angeblich alles wahrnehmen würden, was um sie geschieht. Ich weiß
nicht, ob es stimmt oder ob es eine komplette Falschaussage ist. Aber ich glaube
einfach, dass du mich hörst.....Die, du musst wieder aufwachen! Hörst du?
Du erscheinst mir so hilflos, kraftlos....A..aber das bist nicht du. Du bist doch der
Bandclown. Deine Aufgabe ist es, uns aufzuheitern und nicht uns zu verängstigen....
Wegen dir machen wir uns solche Sorgen, haben Angst und leiden. Wir können nicht
mehr schlafen, nicht mehr essen. Wir leben nicht mehr....i...ich... ich existiere nur, ohne
Seele, ohne Glück.
Du bist so gemein! Warum tust du uns das an? Betrinkst dich einfach, fällst in ein
scheiß Koma und lässt uns so leiden! Hast du Spaß daran?
Verdammt, was denke ich hier? Natürlich macht es dir keinen Spaß. Aber warum
wachst du dann nicht auf?
Erkennst du nicht, dass jeder dich hier braucht?
Die Lieder klingeln so fremd ohne dein Gitarrespielen, der Raum so leer und still ohne
dein Lachen. Unser Leben ist so sinnlos geworden.
Schau dir deine Familie an. Dein Brüder erkennen dich nicht wieder, deine Mutter
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leidet so und dein Vater spielt den Starken. Hast du mir nicht einmal erzählt, dass du
deinen Dad um seine Stärke beneidest? Aber so stark ist er nicht!
Wir brauchen dich, Die. Siehst du das nicht? Selbst Kyo ist schwach. Wir dachten
immer, er ist nicht fähig, seine Gefühle zu zeigen. Aber weißt du was? Er weint. Und
Shinya redet nicht mehr. Er vermisst selbst deine Neckattacken.
Bitte Die! Komm zurück. Öffne endlich wieder deine Augen.
Wir brauchen dich doch alle.
Ich brauch dich. Wer soll mir denn zuhören, wenn ich Probleme habe? Wer hilft mir
durch Liebeskummer? Wer gibt mir Flirt-Tips? Und wer, verdammt spielt mit mir
Gitarre? Du weißt gar nicht, wie unersetzbar du bist.
Bitte Daisuke. Hör nur einmal auf mich und tu nicht das, was du willst......"
Kaoru sank zusammen, legte seinen Kopf auf die Bettkante und konnte seine Tränen
nicht mehr zurückhalten.
Dünne Hände legten sich auf seine Schultern. Der Leader blickte hoch. Shinya hatte
den zweiten Stuhl herangezogen, setzte sich darauf und nahm den Leader schließlich
in den Arm, wo Kaoru heftigst zu weinen begann. Auch dem Drummer liefen stumme
Tränen die Wangen hinunter.

Nach zwanzig Minuten traten auch der Vocal und Bassist wieder ins Zimmer. Wortlos
versammelten sich die vier um das Bett.
"Er wird aufwachen...." Shinyas Stimme klang bestimmt und sicher.

tbc....
Ich weiß, dass Kapitel ist ziemlich kurz, aber das nächste wird auch bald hochgeladen.
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